
Aus Edelsteine der Wahrheit - 2008

Das Bauwerk des Glaubens in Bezug zu dem biblischem Lehrgebäude 
 

Was ewig bleibt, sind diese drei: Der Glaube, die Hoffnung und die Liebe (Agape = göttl. Liebe) 
[1.Korinther 13, 1-13 und dazu: Galater 5,22; 1.Petrus 3,8.9; Epheser 5,9; Kolosser 3,12] 

Der Eckstein ist: Jesus Christus Das Fundament sind: Apostel und Propheten Die heilige Schrift: A.T. und N.T. zusammen 
2.Mose 20,1; Johannes 17,17; Ps. 119,160; 

1.Tim.4,5.6; Hebr.4,12; 1.Petr.1,23.25; Offb.19,13 
(Psalm118,22; Matthäus 21,42;  

1.Korinther 3,11; Apg. 4,11; Epheser 2,20)
Epheser 2,19.20; Lukas 11,49; Apg. 1,2; 2,42; 16,4 
1.Korinther 12,28; Römer 1,5; Judas 17; 2.Petr.1,19 
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Das Bauwerk des Glaubens in Bezug zu dem biblischen Lehrgebäude

Der Apostel Jakobus sah, daß Gefahren bei der Verkündigung der Gerechtigkeit aus Glauben aufkommen 
können, und bemühte sich aufzuzeigen, daß es echten Glauben ohne entsprechende Werke nicht geben kann. 
Die Erfahrung Abrahams wird dargestellt: „Da siehest du“, sagt er, „daß der Glaube mitgewirkt hat an seinen 
Werken, und durch die Werke ist der Glaube vollkommen geworden.“ So vollbringt echter Glaube im Gläu-
bigen ein echtes Werk. Glaube und Gehorsam bringen eine feste, wertvolle Erfahrung.  
Es gibt einen Glauben, der kein rettender Glaube ist. Das Wort erklärt, daß selbst die Teufel glauben und doch 
zittern. Der sogenannte Glaube, der nicht durch die Liebe tätig ist und die Seele nicht reinigt, wird niemanden 
rechtfertigen. ... Abraham glaubte Gott. Woher wissen wir, daß er glaubte? Seine Werke bezeugten den Cha-
rakter seines Glaubens, und sein Glaube wurde ihm zur Gerechtigkeit gerechnet.  
E.G. White, Bibelkommentar Bd. 7

Christi Gnade gibt dem Menschen die Kraft, den Gesetzen Gottes zu gehorchen. Dadurch werden sie befähigt, 
die Fesseln schlechter Gewohnheiten zu zerreißen ... Die Gnade allein kann sie standhaft machen, auf dem 
rechten Weg zu bleiben. E. G. White, WzG, S. 72.73

Auf dem Weg, der zur Stadt Gottes führt, gibt es keine Schwierigkeiten, die diejenigen nicht überwinden 
könnten, die ihm vertrauen. Es gibt keine menschliche Schwäche, für die er nicht ein Hilfsmittel bereit hätte ... 
es gibt Hoffnung für dich in Christus ... E. G. White, WzG S. 192.193

Glauben und Werke, sichtbar im Alltag des christlichen Lebens


